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See the notice on TED website 544616-2019 - Competition
Germany-Halle (Saale): Engineering-design services for traffic installations
OJ S 222/2019 18/11/2019
Contract notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Landesstraßenbaubehörde Sachsen-Anhalt, Regionalbereich Süd
Postal address: An der Fliederwegkaserne 21
Town: Halle (Saale)
NUTS code: DEE02 Halle (Saale), Kreisfreie Stadt
Postal code: 06130
Country: Germany
Contact person: Vergabestelle
E-mail: vergabestelle_freiberufliche_leistungen@lsbb.sachsen-anhalt.de

:Internet address(es)
Main address: http://www.lsbb.sachsen-anhalt.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=294069
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.evergabe-
online.de/tenderdetails.html?id=294069

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
Other activity: Straßenbau

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Grundhafte Erneuerung der BAB 9 zwischen dem AK Schkeuditz und der AS Halle, RF Berlin
Reference number: S-223-2019-A9 RF Berlin-OP VA

Main CPV code
71322500 Engineering-design services for traffic installations

Type of contract
Services

Short description

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/544616-2019
mailto:vergabestelle_freiberufliche_leistungen@lsbb.sachsen-anhalt.de?subject=TED
http://www.lsbb.sachsen-anhalt.de
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=294069
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=294069
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=294069
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Zwischen dem AK Schkeuditz und der AS Halle (km 119+440 bis 99+400) soll die BAB 9 in 
Fahrtrichtung Berlin auf einer Länge von ca. 20 km grundhaft erneuert werden.
Hierzu muss die bestehende Verkehrsanlage inkl. Fahrbahn, Entwässerungseinrichtungen 
und Fahrzeugrückhaltesystemen rückgebaut werden. Anschließend erfolgt dann der Neubau 
der Verkehrsanlage. Dies beinhaltet die Herstellung der Fahrbahn in Betonbauweise, die 
Herstellung der Entwässerungsanlagen sowie die Errichtung der Fahrzeugrückhaltesysteme 
und das Aufbringen der Markierungen. Weiterhin sind an 5 kleineren A-Bauwerken der 
Fahrbahnbelag, Abdichtung, FRS und der Korrosionsschutz der ÜKOs zu erneuern.
Nach der vorläufigen Kostenschätzung betragen die Baukosten ca. 40,8 Mio. EUR (brutto).
Die bauliche Umsetzung soll in den Jahren 2021/22 erfolgen.

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
71300000 Engineering services, 71320000 Engineering design services

Place of performance
NUTS code: DEE0 Sachsen-Anhalt
Main site or place of performance: BAB 9, RF Berlin, km 119+440 bis 99+400

Description of the procurement
— Objektplanung Verkehrsanlagen (inkl. Ausstattung: insb. Fahrzeugrückhaltesysteme, 
Markierungen, Beschilderung, Verkehrsführung während der Bauzeit) Lph 1, Lph 3 (teilweise) 
und Lph 5 bis 6 gemäß § 47 HOAI i. V. m. Anlage 13, Ziffer 13.1,
— Objektplanung Ingenieurbauwerke (inkl. Ausstattung, Fahrzeugrückhaltesysteme) Lph 1 
(teilweise), Lph 3 (teilweise), Lph 5 (teilweise) und Lph 6 (teilweise) gemäß § 43 HOAI i. V. m. 
Anlage 12, Ziffer 12.1,
— besondere/zusätzliche Leistungen:
— Zustandserfassung und Bewertung der Entwässerungsanlagen,
— Vermessungstechnische Bestandsaufnahme,
— Verkehrsführungskonzeption für das Gesamtvorhaben einschließlich Varianten- und 
Kostenabgleich,
— ergänzende Leistungen während der Ausführung.

Award criteria
Price is not the only award criterion and all criteria are stated only in the procurement 
documents

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Duration in months: 36
This contract is subject to renewal: no

Information about the limits on the number of candidates to be invited
Envisaged minimum number: 3 5Maximum number: Objective criteria for choosing the limited 
number of candidates:
— Referenzen des Bewerbers (Unternehmen): 30 %,
— Referenzen/Erfahrungen des Projektleiters: 30 %,



544616-2019 Page 3/4

VI.3.

VI.1.

IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.10.

— Referenzen/Erfahrungen des hauptverantwortlichen Objektplaners Verkehrsanlagen: 25 %,
— Umsatz bei vergleichbaren Leistungen (Objektplanung Verkehrsanlagen): 5 %,
— Gesamteindruck der Bewerbung: 10 %.
Nähere Angaben zu den Anforderungen siehe Dokument „Aufforderung zum 
Teilnahmewettbewerb“, Ziffer 7.2 „Maßgebende Kriterien und Wichtungen für die Wertung der 
Teilnahmeanträge“.

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Restricted procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 25/11/2019 09:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 31/01/2020

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Additional information
— Anfragen zum Verfahren nur über die oben genannte Plattform (siehe auch Punkt I.3)),
— das Endangebot ist elektronisch über die oben genannte Vergabeplattform (siehe auch 
Punkt I.3)) in Textform gemäß § 126b BGB einzureichen,
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VI.5.

VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

— Wichtiger Hinweis: das Angebotsschreiben inkl. aller dazugehörenden Unterlagen ist 
ausschließlich über die entsprechende Funktion der Vergabeplattform einzureichen. Hierzu ist 
ausreichend Zeit einzuplanen. Bitte senden Sie Ihr Angebot keinesfalls in Papierform, per E-
Mail oder über die Kommunikationsfunktion der Vergabeplattform. Sollten Probleme beim 
Hochladen der Angebotsunterlagen auftreten, wenden Sie sich bitte umgehend an den 
Betreiber der Vergabeplattform, protokollieren Sie dies und informieren Sie zusätzlich die 
Vergabestelle,
— die Angabe der zur Vertretung des Teilnehmers berechtigten natürlichen Person 
(Geschäftsführer oder sonstiger Bevollmächtigter) ist zwingend erforderlich. Es ist nicht 
notwendig, die auszufüllenden Dokumente zu unterschreiben und mit einem Stempel zu 
versehen. Stattdessen geben Sie bitte Vorname und Nachname des bevollmächtigten 
Vertreters in Druckbuchstaben an.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt
Postal address: Ernst-Kamieth-Straße 2
Town: Halle/Saale
Postal code: 06112
Country: Germany

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Die Fristen des § 160 Abs. 3 Ziffer 1-4 GWB sind zu beachten. Danach ist ein 
Nachprüfungsverfahren unzulässig, soweit:
1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 
2 bleibt unberührt,
2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.

Date of dispatch of this notice
14/11/2019


